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Verwaltungsvorschrift Zeugnisse (KuU 01.04.2019) un d ihre Umsetzung in 5Plus (SBBZ und Kooperationssch ulen)  
 
 

1. Zeugnisse, die am SBBZ Lernen ausgestellt werden  
 
Verwaltungsvorschrift Zeugnisse  (1.4.2019):  
 
2.2.1 Zeugnisse der SBBZ weisen den vollständigen N amen der Schule aus.  
 
  

Umsetzung in 5Plus:  
 

• Für alle SBBZ  können durch eine einfache Eingabe 3 Schulkopfzeilen verwendet werden.  
• Zeile 2 und Zeile 3 sind ohne Änderung der Lizenzdaten jederzeit von der Schule selbst frei wähl- und änderbar, die entsprechende Eingabe erfolgt 

einmalig an zentraler Stelle und wirkt sich automatisch auf alle Zeugnisse aus. Wählbar sind Text und Schriftgröße. 
• Als Schultyp wird "SBBZ Lernen" eingeklickt 

 

 
 

 

 
 

Jederzeit von der Schule selbst frei 
änderbar in Text und Schriftgröße 
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2. Zeugnisse, die an einem anderen SBBZ (nicht am S BBZ Lernen) ausgestellt werden (Mehrere Bildungsgän ge möglich)  
 
Verwaltungsvorschrift Zeugnisse (1.4.2019):  
 

2.2.1 Zeugnisse der SBBZ weisen den vollständigen N amen der Schule aus. (…) 
         Die Überschrift „Zeugnis“ wird ergänzt dur ch Angaben zum jeweils besuchten Bildungsgang: „Bil dungsgang: …“. 
 
 

Umsetzung in 5Plus : 
 

• Für alle SBBZ  können durch eine einfache Eingabe 3 Schulkopfzeilen  verwendet werden.  
• Zeile 2 und Zeile 3 sind ohne Änderung der Lizenzdaten jederzeit von der Schule selbst frei wähl- und änderbar, die entsprechende Eingabe erfolgt 

einmalig an zentraler Stelle und wirkt sich automatisch auf alle Zeugnisse aus. Wählbar sind Text und Schriftgröße.  
• Als Schultyp  wird je nach Erfordernissen  "SBBZ Bildungsgang: Förderschwerpunkt Lernen" eingeklickt oder "Bildungsgang Hauptschule", "Bildungsgang 

Werkrealschule" oder "Bildungsgang Realschule" usw. (Mehrere 5Plus-Ordner sind möglich, nur 1 Lizenz erforderlich) 
 
Beispiel für den Bildungsgang Lernen: 

 
(Hier folgen die Fächer des Bildungsgangs Lernen) 
 

Beispiel für den Bildungsgang Hauptschule 

 
(Hier folgen die Fächer des Bildungsgangs Hauptschule) 

  

abweichend vom SBBZ 
Lernen 

"mit Förderschwerpunkt 
Lernen" wäre falsch 

jederzeit von der Schule selbst frei 
änderbar in Text und Schriftgröße 

jederzeit von der Schule selbst frei 
änderbar in Text und Schriftgröße 

"mit Förderschwerpunkt 
Lernen" wäre falsch. 
 
Auch hier Abweichung 
vom normalen SBBZ-
Lernen-Abschlusszeugnis 

 

"Zeugnis der 
Hauptschule" wäre 
hier falsch 
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3. Zeugnisse, die in einer kooperativen Organisatio nsform erstellt werden (An ALLGEMEINEN SCHULEN oder  am SBBZ)  
 

Verwaltungsvorschrift Zeugnisse (1.4.2019):  
 

10.5   Zeugnisse, Halbjahresinformationen, Lernentwicklung sberichte und Schulberichte von Schülerinnen und Sc hülern, deren Anspruch 
auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot in eine r kooperativen Organisationsform des gemeinsamen Un terrichts gemäß § 15 
Absatz 6 des Schulgesetzes für Baden-Württemberg er füllt wird, weisen im Kopf die beiden beteiligten S chulen aus; es ist das jeweils für 
die allgemeinen Schule vorgesehene amtliche Muster zu verwenden.  
 

(Nach $16.6 Schulgesetz betrifft das alle "kooperative Organisationsformen des gemeinsamen Unterrichts AN ALLGEMEINEN SCHULEN und 
sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren".) 
 

 

Neue Möglichkeiten  in 5Plus :  
Man gibt für die Kooperations- und Inklusionsschüler einen erweiterten Schulkopf (Zeilen 2 und 3 sind frei editierbar)  ein. 
(Je nach bereits vorhandenen Lizenzdaten braucht man auch eine abgeänderte 1. Zeile, damit sie entsprechend gut ergänzt werden kann.  
Diese kann man zusammen mit dem  "ZUSATZCODE  SBBZ" erhalten.) 
Wenn der erweiterte Schulkopf nur für die Inklusion - und Kooperationsschüler gelten soll, legt man das  so fest und kennzeichnet diese Schüler 
entsprechend in der Klassentabelle. 5Plus beachtet dann beim Ausdruck immer automatisch den jeweiligen  Schülertyp.  
 
a) Falls der Unterricht an der allgemeinen Schule e rteilt wird:  
 
In diesem Fall braucht die allgemeine Schule den ZUSATZCODE SBBZ".  Die allgemeine Schule  steht im Formular an Stelle 1, das SBBZ folgt.   
Man nimmt dann das Zeugnis der allgemeinen Schule (mit deren Fächern)  und macht eine Bemerkung über den zieldifferenten Unterricht.. 
 

Beispiele Schulkopf: 
 

Gemeinschaftsschule und Sonderpädagogisches Bildungs- und  
Beratungszentrum Musterhausen mit Förderschwerpunkt  
geistige Entwicklung in gemeinsamer Unterrichtsform  
 

Werkrealschule Musterhausen mit Außenklassen des  
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums  
mit Förderschwerpunkt Lernen, Musterhausen  
 

Hauptschule Musterhausen /  Sonderpädagogisches  
Bildungs- und Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt  
körperliche und motorische Entwicklung, <Anderer Ort> 
 

 
b) Falls der Unterricht am SBBZ erteilt wird:  
 
In diesem Fall braucht das SBBZ den ZUSATZCODE SBBZ.   
Das SBBZ  steht im Formular an Stelle 1, die allgemeine Schule folgt.   
Man nimmt dann das Zeugnis des SBBZ mit z.B.  "Bildungsgang Hauptschul e" 
und macht eine Bemerkung gemäß Verwaltungsvorschrift. 

 
 
 
 

 
 

 

 

 


